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frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches
und glückliches
neues Jahr!!!
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Gemeinsame RUHIGE Zeiten?!
Weihnachten ist eine der schönsten

Zeiten, die man gemeinsam in der

Arbeit, in den Vereinen und natürl ich

im Famil ienkreis erleben darf!

Gerade jetzt zur Weihnachtszeit sol lte

es etwas ruhiger zugehen, doch man

siehe da?

Der Stress kommt auf! Ob Geschenke,

wer wird eingeladen, was gibt es zu

Essen, usw. Nebenbei haben wir

pol itisch zwei Lager und haben gerade

eine Wahl hinter uns und es wird

womöglich „in der ruhigen Zeit“

pol itische Gespräche geben.

Dazu eine Geschichte:
Ein Vater zog mit seinem Sohn und

einem Esel in der Mittagshitze durch

die staubigen Gassen. Der Sohn führte

und der Vater saß auf dem Esel.

Der arme kleine Junge, sagte ein vor-

beigehender Mann. Seine kurzen Beine

versuchen, mit dem Tempo des Esels

Schritt zu halten. Wie kann man nur so

faul auf dem Esel sitzen, wenn man

sieht, dass das Kind sich müde läuft?

Der Vater nahm sich dies zu Herzen,

stieg hinter der nächsten Ecke ab und

l ieß den Jungen aufsitzen. Es dauerte

nicht lange, da erhob schon wieder ein

Vorübergehender seine Stimme: So

eine Unverschämtheit! Sitzt doch der

kleine Bengel wie ein König auf dem

Esel, während sein armer, alter Vater

nebenher läuft.

Dies tat nun dem Jungen leid und er

bat seinen Vater, sich mit ihm auf den

Esel zu setzen. Ja, gibt es sowas sagte

eine alte Frau. So eine Tierquälerei!

Dem armen Esel hängt der Rücken

durch und der junge und der alte

Nichtsnutz ruhen sich auf ihm aus. Der

arme Esel !

Vater und Sohn sahen sich an, stiegen

beide vom Esel herunter und gingen

neben dem Esel her. Dann begegnete

ihnen ein Mann, der sich über sie lustig

machte: Wie kann man bloß so dumm

sein? Wofür hat man einen Esel, wenn

er einen nicht tragen kann?

Der Vater gab dem Esel zu trinken und

legte dann die Hand auf die Schulter

seines Sohnes. Egal, was wir machen,

sagte er, es gibt immer jemanden, der

damit nicht einverstanden ist. Ab jetzt

tun wir das, was wir GEMEINSAM für

richtig halten!

In diesem Sinne wünsche
ich„UNS“ vielVerständnis
dem Anderen gegenüber,
ein besinnliches Weih-
nachtsfest, ein gesundes
erfolgreiches 2017 in
UNSERER GMEINSAMEN
RUHIGEN ZEIT!

Liebe Desselbrunner und

Desselbrunnerinnen, liebe Jugend!
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Als Parteiobmann der SPÖ Desselbrunn

möchte ich vor Weihnachten und dem

Jahreswechsel auf ein ereignisreiches

und auch sehr erfolgreiches Jahr 201 6

zurückbl icken. Auf Gemeindeebene

war die Sicherung von Volksschule und

Kindergarten in Desselbrunn das zen-

trale Thema der letzten Jahre.

Ein funktionel ler und zukunftsorient-

ierter Bau wurde gemeinsam mit vielen

Kindergarten- und Volksschulkindern

am 1 1 . September 201 6 feierl ich

eröffnet.

Die 1 0-Jahres-Überarbeitung des Flä-

chenwidmungsplanes ist im Endstad-

ium, darin wird die Entwicklung der

Gemeinde für das nächste Jahrzehnt in

groben Zügen geregelt.

Im November 201 6 haben wir in einer

Klausur unsere Ziele für die nächsten

Jahre überarbeitet und neu definiert.

Für die konstruktive Mitarbeit möchte

ich mich beim Team der SPÖ

Desselbrunn sehr herzl ich bedanken.

Ich wünsche mir für 201 7, dass im Ge-

meinderat al le Fraktionen aktiv am

Gemeindegeschehen mitarbeiten. Es

sol l immer der beste Vorschlag für

Desselbrunn umgesetzt werden gleich-

gültig wer den Vorschlag macht.

Mit unseren Veranstaltungen, wie Ge-

meindeschitag mit Ortsschimeister-

schaft, Arbeitermaskenrummel, Mai-

ausflug, Kinderferienprogramm (heuer

wegen Schlechtwetter leider abgesagt),

Famil ienradwandertag, Nikolaus am

Dorfplatz, Nikolaus-Hausbesuche und

gemeinsame Weihnachtsfeier der SPÖ

und des Pensionistenverbandes Dessel-

brunn haben wir versucht einen

positiven Beitrag zum Gemeinde-

geschehen zu leisten.

Mit unserer Homepage, der Ideenbörse

Desselbrunn auf Facebook und dem

Desselbrunner Ortsgespräch im we-

sentl ich moderneren Outfit versuchen

wir die Gemeindebevölkerung mög-

l ichst aktuel l zu informieren.

Wir, die SPÖ Desselbrunn, möchten uns

bei Al len bedanken die unsere Ideen

mittragen unsere Veranstaltungen

besuchen und uns unterstützen.

IchwünscheEuchein
frohesundbesinnliches
Weihnachtsfest,
einerfolgreichesneues
Jahrundvorallem
Gesundheit

Geschätzte Desselbrunner und

Desselbrunnerinnen, liebe Kinder!
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Sitzung vom 25. Oktober 201 6
Neues aus dem Gemeinderat

* Bgmin Hil le informierte den
Gemeinderat über folgende
Punkte:
• Dringl ichkeitsantrag eingebracht von

Frau BGMin Hil le:

Fam. Schauer (Viecht) wegen Grund-

tausch von 1 4m² bei der am Grund

angrenzenden Siedlungsstraße

Herrn Steinböck Richard (Fal lholz)

wegen Grundkauf von 24m² bei seiner

Hauszufahrt

Der Dringl ichkeitsantrag wurde vom

Gemeinderat einstimmig angenommen

und wird an der Tagesordnung unter

Punkt 8 geführt.

• Einladung der FF Desselbrunn

Am 04. November findet beim Kinder-

campus Desselbrunn eine Herbstübung

statt. Mit dabei sind die Feuerwehren

aus Sicking und Windern.

• Die Verwendungsbewil l igungen für die

4. KIGA-Gruppe in Desselbrunn und für

die 2. Krabbelstubengruppe in Rüstorf

sind vom Land ein-getroffen. Diese

beiden Bewil l igungen enden mit

31 .08.201 9

• Hr. Josef Egger-Stadlmayr ist neuer

Leiter der Raika Desselbrunn

• Integrations- und Migrationsbericht

aus dem Innenministerium sind am Ge-

meindeamt eingetroffen

Prüfbericht des örtlichen
Prüfungsausschusses – Sitzung
am 1 9.September 201 6
• Stichprobenartige Belegprüfungen von

01 .04.201 6 – 31 .08.201 6 wurden durch-

geführt, wobei Amtsleiterin Pabst und

VB Neubacher die einzelnen Belege

erläuterten und die gestel lten Fragen

des Obmannes und der Mitgl ieder

beantworteten.

• Überprüfung der Außenstände der

Gemeindeabgaben seit der letzten

Prüfung am 1 8. November 201 6. 38

Gemeindebürger haben Rückstände von

1 6.635,39 Euro, davon entfäl lt jedoch ein

Großteil (rd. 7.000 Euro) auf 3

Steuerpfl ichtige. Diese werden

nochmals gemahnt und ggf. geklagt,

sol lte keine Zahlung erfolgen.

• Es wurde wiederum vom Prüfausschuss

eine ordentl iche Arbeit von der Ge-

meindeamtsbelegschaft bestätigt.

Der Gemeinderat hat den Bericht

einstimmig zur Kenntnis genommen.

Rechnungsabschluss 201 5 –
Prüfbericht der
Bezirkshauptmannschaft
• Wirtschaftl iche Situation – Der

ordentl iche Haushalt schl ießt inklusive

Abwicklung des Vorjahrsergebnisses mit

einem Überschuss in der Höhe von

83.1 63 Euro ab.

• Ausbl ick auf die nächsten Jahre – Die

Gemeinde wirtschaftet gut und vor-

ausschauend.

Sowohl für die 201 6 bereits real isierten

Vorhaben (Ortsplatz – Parkplatz und

Kanalsanierungsarbeiten), als auch für

die folgenden geplanten, außerorden-

tl ichen Vorhaben (Heizungssanierung im

Amtshaus und Musikheim, Kinderspiel-

platz Fal lholz, Traunfal l -Erlebnisweg und

Traunfal l-Steg-Erneuerung) wird voraus-

sichtl ich keine Darlehensaufnahme

erforderl ich sein.

Das 201 6 aufgenommene Darlehen für

das Vorhaben „Kindercampus“ von

263.390 Euro wird künftig durch den

Annuitätendienst den ordentl ichen

Haushalt belasten.

Laut Rücklagennachweis verfügte die

Gemeinde per 31 .1 2.201 5 Rücklagen

von insgesamt 476.1 97 Euro. 236.007

Euro reine Anteilsbeiträge wurden von

der al lgemeinen Haushaltsrücklage

ebenfal ls zugeführt. Von diesen

Rücklagen wurde ein Betrag von

543.000 Euro für das Vorhaben

Kindercampus Desselbrunn verwendet.

• Fremdfinanzierungen – Die im Rech-

nungsabschluss bezifferten Gesamt-

schulden bel iefen sich auf 2.31 1 .832

Euro Laut Schuldennachweis betrug die

Nettobelastung 1 6.1 56 Euro. Das

bedeutet dass auf jeden Einwohner

1 .800 Euro Schulden kommen.

• Personalaufwendungen – 1 3,1 % der

ordentl ichen Jahreseinnahmen bel iefen

sich auf die gesamten Personalausgaben

und vergl ichen mit dem Vorjahr bl ieben

diese auf fast gleichem Niveau. Ab 201 6

werden sich die Personalausgaben

durch die Aufstockung des Reinig-

ungspersonals im Bereich Kindercampus

erhöhen.

• Öffentl iche Einrichtungen – Gebüh-

renhaushalt – Bei Schülerbetreuung,

Kindergärten, Kindergartentransport,

Krabbelstube, Sportplätze, Essen auf

Räder, Wasserversorgung, und

öffentl iche Beleuchtung wurde 201 5 ein

Abgang von 1 68.61 9 Euro gemacht. Bei

der Abfal l- und Abwasserentsorgung

wurde ein Überschuss von 82.396 Euro

erwirtschaftet.

• Außerordentl icher Haushalt – Der a.o.

Haushalt schl ießt bei 1 7 Vorhaben (inkl.

Vorjahrsergebnisse) mit einem

Überschuss von 288.987 Euro.

• Schlussbemerkung – Der Gemeinde-

Rechnungsabschluss 201 5 wird unter

Hinweis auf die angeführten

Feststel lungen einstimmig im Ge-

meinderat zur Kenntnis genommen.

Im Zuge der Prüfung konnten die

Unterlagen sofort vorgelegt und

sämtl iche Fragen ausführl ich erklärt

werden. Dafür gebührt al len Beteil igten

ein großes Lob und ein aufrichtiges

Dankeschön.

Kinderspielplatz
Fallholz/Traunwang

2 Begehungen fanden am 27.07.201 6

und am 05.1 0.201 6 vor Ort statt. Seit

05.1 0.201 6 l iegt auch ein Plan inder

Gemeinde auf.

Herr Leo Meier von der Firma Spiel-Creativ erklärte
den zahlreichen anwesenden Gemeindebürgern
anhand des Planes wie der Kinderspielplatz in Fallholz
aussehen wird und welche tollen Spielmöglichkeiten
für unseren Kinder umgesetzt werden sollen.



5 | Dezember 201 6

Desselbrunner Ortsgespräch

Der Pachtvertrag mit der Fam.

Einschwanger wurde auf 20 Jahre

abgeschlossen. GR Asamer weist auf den

vermehrten Pflegeaufwand des neuen

Kinderspielplatzes hin.

Für den vorgesehenen Erdwal l wurde

von der Fa. Pamminger-Gruber Material

gratis angel iefert, ebenso wurde ein

Bagger von der Firma Pamminger-

Gruber zur Verfügung gestel lt damit der

Gemeindearbeiter die Erdwäl le formen

konnte.

Bei der Fertigstel lung des Kinderspiel-

platzes ist die Mithilfe von Nachbarn,

Väter und Freunden ausdrückl ich er-

wünscht. Das Budget von 70.000 Euro

sol l nicht überschritten werden

Die Ausschreibung der Geräte für den

Kinderspielplatz wurde einstimmig im

Ge-meinderat beschlossen

Vereinbarung Schulassistenz
Desselbrunn – OÖ. Hilfswerk
GmbH.
Diese Vereinbarung zwischen der

Gemeinde Desselbrunn und der OÖ

Hilfwerk GmbH wurde wie jedes Jahr

ebenfal ls einstimmig im Gemeinderat

beschlossen und wird somit unter-

schrieben

Ausspeisung
Kindergarten/Volksschule
Das Essen für die Ausspeisung wird in

der Schulküche Laakirchen zubereitet.

Die Kosten belaufen sich pro Portion für

die Kinder auf 4,00€ und bei den

Erwachsenen auf 6,00€.

Kindercampus – Information
gem. Übertragungsverordnung
gem. §44, Abs. 3 OÖ. GemO.
Die Schlussrechnung vom 1 . Bauab-

schnitt ist noch nicht eingetroffen.

Die Schl ießanlage wurde nun vol l-

ständig ausgetauscht und somit gibt es

eine einheitl iche Schl ießanlage rund um

den KIGA und der Volksschule

8. Dringlichkeitsantrag
Siedlungsstraße Schauer, Viecht (Parzel le

Nr.: 2678, KG Windern)

a) Auflassung einer Teilfläche als

öffentl iche Straßenfläche

b) Grundtausch mit Herrn Schauer

Alexander

Auflassung einer Teilfläche der

Zufahrtsstraße Steinböck, Fal lholz als

öffentl iche Straßenfläche (Parzel le Nr.:

2725, KG Windern)

Begründung: Mit einer raschen Be-

schlussfassung könnte eine weitere

Verzögerung der Bearbeitung ver-

mieden werden. Das Vermessungsamt

benötigt die Verordnung zur weiteren

Bearbeitung.

Beide Punkte wurden im Gemeinderat

einstimmig angenommen.

1 0. Allfäll iges:
• BGMin Hil le informiert den GR über eine

Initiative für einen Breitbandausbau im

Gemeindegebiet mit A1 und der Energie

AG. Beide Firmen sind noch in der

Findungsphase und werden sich in 2-3

Wochen am Gemeindeamt melden.

• BGMin Hil le lädt im Namen der

Gesunden Gemeinde zum Fitmarsch am

26. Oktober ein. Start ist um 1 0:00 Uhr

am Gemeindevorplatz.

• GR Pichler informiert zum wiederholten

Male den Gemeinderat über den

schlechten Zustand bei der Ausfahrt

Sicking / Richtung Brauching.

• GR Pichler bittet die Gemeinde, ob es

möglich ist, einen Verkehrsspiegel bei

der Ausfahrt wo er Zuhause ist,

anzubringen. Viele seiner Nachbarn

befürworten dieses Projekt.

• GV Grafinger und GV Mayr fragen

wegen der Umwidmung der geplanten

Baugründe in Sicking nach. Es dürften

dort 4-6 Grundstücke zu verkaufen sein.

Der Termin der Umwidmung steht noch

nicht fest.

• GV Grafinger berichtet das ca. Ende Mai

201 7 die Überarbeitung des Flächen-

widmungsplanes fertig sein sol lte.

• GR Hüthmair stel lte fest, dass der Plan

des neuen Kinderspielplatzes bereits im

Netz ist (Facebook Foto auf der

Ideenbörse der SPÖ Desselbrunn). Sie

bittet, dass man in Zukunft abwartet bis

die Gemeinde (Ausschuss, Gemeinderat)

die Vorhaben abgesegnet hat.

Sitzung vom 25. Oktober 201 6 (Fortsetzung)

Neues aus dem Gemeinderat
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Nikolaus am Dorfplatz

Heuer erstmals an einem Samstag, war

der Nikolaus auf Besuch am Dorfplatz in

Desselbrunn.

Bei schönem, fast märchenhaftem

Wetter kam der Nikolaus mit seiner

Pferdekutsche und seinen dunklen

Gesel len zu unseren Kindern. Er brachte

auch diesmal wieder für jedes Kind ein

kleines Präsent mit.

Nach einer kurzen Begrüßung von Vize

BGM Dieter Grafinger und der An-

sprache vom Nikolaus durften al le

Kinder, Eltern, Großeltern, Verwandte

und Freunde mit dem Nikolaus noch

ein Schwätzchen machen. Die mitge-

kommenen Perchten unterhielten

einstweilen die zahlreich gekommenen

Besucher und suchten sich dabei die

„Schl immeren“ aus der Menge heraus.

Die SPÖ Desselbrunn sorgte rund um

den Nikolaus für eine gemütl iche

Stimmung und dies wurde von der

Desselbrunner Bevölkerung und vielen

Gästen aus Nah und Fern dankend

angenommen. Es gab gratis Glühwein

und Lebkuchen. Die selbstgemachten

Kekse fanden ebenfal ls ihre Liebhaber

in der Bevölkerung. Zum Kauf

angeboten wurden auch selbstge-

strickte Hauben und Socken.

Nach dem der Nikolaus und seine

Gefährten der „Hongauer Pass“, die

Geschenke an die Kinder verteilt

hatten, al le Fotowünsche erledigt

waren, verabschiedet er sich und

machte sich wieder auf seinen Weg mit

dem Ver-sprechen, am 05.1 2. bei den

Haus-besuchen wieder in Desselbrunn

zu sein.

Für das kommende Jahr wurde der

Nikolaus wieder bestel lt und wir haben

seine Zusage auch prompt bekommen.

AufWiedersehen lieber Nikolaus!
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Fahrt ins Blaue
So wie jedes Jahr stand auch heuer

wieder eine „Fahrt ins Blaue“ auf dem

Programm.

Die Reise führte uns am 1 2. Oktober

über Freistadt - Gmünd - Schrems zur

Waldviertler Schuhwerkstatt. Der

Gründer dieser Firma, Heinrich Staud-

inger aus Schwanenstadt erklärt uns

persönl ich, dass ein Betrieb durch

sol ide Handarbeit, durch größtmög-

l ichen Ein- und Verkauf in der Region

und durch ein ausgezeichnetes Ar-

beitskl ima für seine Mitarbeiter durch-

aus gegen die gewaltige Konkurrenz

aus den Bil l iglohnländern bestehen

kann.

Die Rückfahrt führte uns über Krems

nach Weißenkirchen, wo wir beim

Heurigen Gruber eine gemütl iche

Jausen Rast machten. Durch die schon

ein bisschen herbstl iche Wachau ging

es dann heimwärts.

Vielen Dank an unseren Reiseleiter

Franz Pichler für die Organisation

dieses schönen Tages.

Gedenkgottesdienst
Den al l jährl ichen Gedenkgottesdienst

für die verstorbenen Mitgl ieder feierten

wir am Sonntag, den 30, Oktober in

unserer festl ich geschmückten Pfarr-

kirche.

Unsere verstorbenen Mitgl ieder dieses

Jahr waren Hedwig Himmelreicher im

87., Franz Pöstlberger im 75. und Zäcil ia

Zechmeister im 87. Lebensjahr, deren

Bilder am Altar aufgestel lt waren. Die

heil ige Messe wurde in bewährter

Weise von unserer Pfarrassistentin Mar-

garete Gschwandtner abgehalten und

von uns mitgestaltet. Sehr nachdenk-

l ich verl ießen wir nach dem Gottes-

dienst die Kirche und trafen uns an-

schl ießend im Gasthaus Schernthaner

zu einem gemeinsamen Mittagessen.

Jahreshauptversammlung:
Am 3. November trafen wir uns im

Gasthaus Mair in Sicking zu unserer

Jahreshauptversammlung.

Als Gastredner konnte unser Obmann

Josef Grafinger seinen Sohn, Vize-

bürgermeister Dieter Grafinger be-

grüßen.

Im gut gefül lten Saal hielt unser

Obmann einen Rückblick über das

abgelaufene Jahr. Wir waren ganz

schön aktiv. Der Kassier berichtete

danach über das Finanzgebaren. Es ist

immer schön, wenn ein Kassier bei

seinem Bericht lachen kann, denn das

bedeutet, dass die Kassa stimmt und

das Finanziel le dank der Altpapiers-

ammelaktion in Ordnung ist.

Anschl ießend berichtete uns Vize-

bürgermeister Dieter Grafinger über

die Arbeit die in der Gemeinde

geleistet wurde. Die Rede wurde von

uns mit großem Interesse verfolgt.

Daraufhin waren die Ehrungen für

langjährige Mitgl ieder an der Reihe.

Es waren dies:

1 0 Jahre:

Erika Schmid und Herbert Schmid

1 5 Jahre:

Brigitte Zwirchmair, Christl Greil und

Alfred Schmid

20 Jahre:

Johanna und Rudolf Spießberger,

Elfriede und Adolf Zagerbauer

25 Jahre:

Marianne Pühringer, Maria Hamader

und Franz Sonntagbauer

Den Abschluss unserer Jahreshaupt-

versammlung bildete das traditionel le

Ripperlessen, zu dem uns unsere

Ortsgruppe eingeladen hatte.

Wandergruppe:
Am 26.9. marschierten bei traum-

haftem Wetter 34 Pensionisten rund

um die beiden Langbathseen in

Ebensee. Bei guter Jause und

gemütl ichem Beisammensein l ießen

wir den Tag im Gasthaus "Kreh"

auskl ingen.

Am 8.1 1 . gingen wir von Weyregg den

Dr. Gleißnerweg nach Alexenau und

wieder zurück. 1 4 Personen genossen

die gute Luft und den herrl ichen

Ausbl ick auf den Attersee. Nach einer

Die Herbstsaison brachte für den Pensionistenverband wieder viele traditionelle Veranstaltungen wie den
Gedenkgottesdienst für die verstorbenen Mitglieder, die Jahreshauptversammlung mit dem Jahresrückblick
durch den Obmann und natürlich auch in derWeihnachtszeit die gemeinsameWeihnachtsfeier mit der SPÖ
Ortsorganisation. Natürlich wurden auch noch Ausflüge durchgeführt und die Wander- und Alpintruppe
organisierte Wanderungen für die zahlreichen sportlichen Mitglieder.

Die Reisegesellschaft vor den Gebäuden der Waldviertler Schuhwerkstatt, dem Ziel der Fahrt ins Blaue
Foto: Pensionistenverband

Pensionistenverband
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2  stündigen Wanderung kehrten wir im

Caffee Kl imt in Schörfl ing ein.

Am 22.1 1 . bezwangen 9 Personen von

Pinsdorf aus den Gmundnerberg. Das

war nichts für „Flachländer“, aber die

Alpinen genossen diesen wunder-

schönen Tag. Im Gasthaus Urzn gab’s

eine gute Stärkung

GemeinsameWeihnachtsfeier
Am 8. 1 2. trafen wir uns am Nachmittag

im Gasthaus Mair in Sicking um

gemeinsam mit der SPÖ Ortsgruppe

Desselbrunn unsere Weihnachtsfeier

abzuhalten.

Der festl ich geschmückte Saal war bis

auf den letzten Platz gefül lt und es

waren 3 Generationen anwesend. Das

ist doch sehr schön, wenn sich al le

Generationen untereinander gut ver-

stehen und gemeinsam feiern können.

Nachdem die Sängerin Evel in Trauner

uns in Stimmung gebracht hatte,

eröffnete Pensionistenobmann Josef

Grafinger das Fest. Als erstes gedachten

wir in einer Gedenkminute unserer

verstorbenen Mitgl ieder.

Daraufhin hörten wir uns sehr

interessante Beiträge von Ortspartei-

obmann Josef Loitelsberger und

Vzbgm. Dieter Grafinger an. Auch

unsere Pfarrassistentin Margarete

Gschwandtner kam zu Wort.

Nachdem wir noch ein gemeinsames

Weihnachtsl ied gesungen hatten ging

es zum kulinarischen Teil .

Der Kalbsbraten, zu dem wir

eingeladen waren schmeckte ausge-

zeichnet. Zum Abschluss bekam noch

jede Dame einen Weihnachtsstern als

Geschenk.

Die nächsten Termine
Pensionistennachmittage:
immer um 14:00 Uhr

Donnerstag, 5. Jänner
GH Schernthaner in Desselbrunn
Donnerstag, 2. Februar
GH Mair in Sicking
Donnerstag, 2. März
GH Übleis in Windern
Donnerstag, 6 April
GH Schernthaner in Desselbrunn

Ausflüge:
Mittwoch, 8 . März
Salzburg - Hangar 7 und Stiegl
Brauwelt

FAKTEN/INFO...
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Starkregen den ganzen Tag und

Temperaturen nur knapp über den

Gefrierpunkt machten den diesjährigen

71 . Leonhardiritt von Desselbrunn für

die Veranstalter nicht leicht.

Darum musste auch der Plan B

herhalten und somit wurde der Ritt

durch Desselbrunn zur Hälfte reduziert.

Die heil ige Messe fand nicht wie tradi-

tionel l auf der Festwiese statt, sondern

wurde wegen dem Schlechtwetter

ebenfal ls in die trockene Kirche verlegt.

Trotz al lem kamen heuer 60 Pferde mit

ihren Reiter und Reiterinnen nach

Desselbrunn und feierten mit den

begeisterten Zusehern und Zu-

seherinnen den 71 . Leonhardiritt von

Desselbrunn.

Unsere Kinder aus dem Kindergarten

und der Volksschule waren mit ihren

Buschen aus Buchenästen und die

darin verknüpften bunten Bänder

schön anzusehen. Mit dabei auch die

Musikkapel le, die Goldhauben- Gruppe

und die Gemeindevertreter aus

Desselbrunn.

In der Kirche wurde die Statue des

Heil igen Leonhard vor dem Altar

aufgestel lt und so feierten wir mit

Pfarrer GR Mag. P. Josef Kampleitner

und seiner Pfarrassistentin Mag.a

Margareta Gschwandtner mit den

Gästen aus Nah und Fern, trocken die

heil ige Messe.

Da das Wetter auch danach nicht

besser wurde, flüchteten viele der Be-

sucher entweder zur Feuerwehr in die

Remise von Fam. Wittmann oder zum

Musikverein in die Garage von Fam.

Zimmer. Beide hatten für das leibl iche

Wohl der Gäste al les bestens

vorbereitet. Natürl ich war auch im

Gasthaus Schernthaner einiges los und

so konnten viele Besucher auch bei

diesem Wetter in Desselbrunn bleiben.

Der Kirtag am Dorfplatz wurde leider

nicht gut besucht, denn außer Regen-

schirmen und Hüten wurden an

diesem regnerischen, kalten Tag nichts

anderes benötigt.

Die Reiter und Reiterinnen wurden mit

einem kleinen Präsent beschenkt und

vor al lem mit warmen Getränken gut

versorgt. Leider mussten sie auch

früher nach Hause und in die Stäl le

zurück, denn jeden von Ihnen war es

nicht nur zu nass, sondern auch viel zu

kalt.

Trotzdem wird es auch im nächsten

Jahr wieder heißen: „Auf zum 72.

Leonhardiritt nach Desselbrunn!“

Musikkapelle Desselbrunn71 . Leonhardiritt
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Termine für die MOBILE
ALTSTOFF – Sammelinsel
gemeinsam mit
Sperrmüll 201 7
Montag 24. April

( jeweils mit Altholz, Sperrmüll

und Alteisen)

Übernahmezeiten: von 1 4.00 Uhr bis 1 8.00 Uhr

Beim MASI – Termin kann auch Altholz (Möbel etc.)

abgegeben werden.

Nachdem der MASI-LKW 201 8 außer Dienst gestel lt wird

(kein Pickerl mehr) und die Sammelmengen wie schon im

letzten Jahr berichtet stark zurückgehen, wird das MASI-

System 201 8 eingestel lt. Damit wird ab 201 8 auch keine

Sperrmüllsammlung in der Gemeinde mehr durchgeführt,

da wir bestrebt sind für al le Gemeindebürger die Kosten SO

GÜNSTIG WIE MÖGLICH ZU HALTEN. Sperrmüll kann dann

wie schon seit Jahren zu den Öffnungszeiten in den

Altstoffsammelzenten abgegeben werden! Mit der

Eröffnung des neuen Strauchschnittübernahmeplatzes als

erste Ausbaustufe des ASZ Schwanenstadt hoffen wir auf

eine bessere Entsorgungssituation – weniger Wartezeit und

sicherere Abwicklung.

Öffnungszeiten Schwanenstadt:
Montag 08 - 1 2 Uhr

Dienstag 08 - 1 3 und 1 4 - 1 8 Uhr

Freitag 08 - 1 3 und 1 4 - 1 8 Uhr

Samstag 08 - 1 2 Uhr

Öffnungszeiten Attnang: (bei Firma AVE)
Dienstag 08 - 1 2 und 1 3 - 1 8 Uhr

Freitag 08 - 1 2 und 1 3 - 1 8 Uhr

Abfuhrtermine:
Die Abfuhrtermine für Restmüll , Biomüll , Gelber Sack und

die Altpapiersammlung sind im Gemeindeblatt ersichtl ich

und weiters in die Umweltapp des Landes OÖ eingearbeitet.

Die Umweltapp des Landes OÖ kann jederzeit gratis für

Android und IOS in den jeweil igen App-Stores herunter-

geladen werden.

Christbaum - Abgabemöglichkeit:
Die Christbäume können beim ASZ Schwanenstadt zu den

oben angeführten Öffnungszeiten abgegeben werden.

WICHTIG: Auf dem Christbaum darf kein Lametta etc. oben

sein!

Kompostierung von Gras- und Strauchschnitt:
WICHTIG: Gras- und Strauchschnitt darf nur mehr beim ASZ

Schwanenstadt zu den oben angeführten Öffnungszeiten

bzw. direkt beim Kompostierer Gerhard Übleis

(0664/5264229) angel iefert werden.

Altstoffsammelinseln:
Unsere 4 dezentralen Sammelinseln werden von den

Famil ien Pfaff/Viecht, Litringer/Windern, Mair/Sicking und

Hrn. Übleis-Lang/Desselbrunn bestens betreut.

Einen herzl ichen Dank den oben angeführten Personen für

ihren großen Einsatz.

Bei unseren 4 dezentralen Sammelstel len sind mit der

Umstel lung auf Haussammlung von Kunststoff und Papier

seit Mai 201 6 nur mehr die Glasbehälter aufgestel lt. Die

Ablagerungen anderer Material ien haben sich stark

verbessert. Nicht zuletzt durch Ihre Mithilfe konnten

zahlreiche Bürger ausgeforscht und zur Kasse gebeten

werden. Diese Strafgelder bleiben im Müllbudget und

kommen indirekt al len Gemeindebürgern zugute. Daher

meine Bitte – melden Sie auch weiterhin unbefugte

Ablagerungen am Gemeindeamt – für manche tritt der

Lerneffekt erst nach Bezahlung eine Strafe ein! In den

nächsten Jahren werden die Altglasbehälter auf neue

schal lgedämmte Sammelbehälter ausgetauscht, damit wird

die Lärmbelästigung beim Einwurf geringer.

Abfallgebühren:
201 7 wird der Abfal lwirtschaftsbeitrag des

Landesabfal lverbandes pro Einwohner um 1 ,00 € auf

1 7,00  €/Jahr und Einwohner erhöht. Da wir in Desselbrunn

bis 201 5 Rücklagen bei den Müllgebühren durch

Überschüsse erwirtschaftet haben, können wir den leichten

Abgang 201 6 und auch diese Erhöhung 201 7 abfedern und

brauchen keine Erhöhungen der Müllgebühren in

Desselbrunn durchführen. Damit sind in unserer Gemeinde

seit 201 0 die Müllgebühren und seit 201 3 die

Biomüllgebühren nicht mehr erhöht worden.

Dies ist nur durch eine konsequente Mülltrennung möglich

und kann damit direkt von jedem Bürger beeinflusst

werden. Der Gedanke die Tonne muss vol l werden ich hab ja

dafür bezahlt – wie man leider öfters hört – ist dabei genau

der falsche Ansatz.

Herzlichen Dank an Alle für Eure Bemühungen bei der

Mülltrennung.

Die Anzahl der Biotonnen hat sich von 93 auf 1 1 0 erhöht –

dies bedeutet dass auch die Biotonne immer besser

angenommen wird.

Als Umweltausschussobmann möchte ich mich bei den

Gemeindebediensteten, al len Gemeinderatskol legen und

Gemeindebürgern, die mich bei meinen Bemühungen für

eine saubere und lebenswerte Gemeinde unterstützen,

recht herzl ich bedanken.

BAV Bezirksabfallverband:
Durch meine Delegierung in den Bezirksabfal lverband seit

201 6 und meine Tätigkeit im Prüfungsausschuss des BAV

habe ich einen wesentl ich besseren Einbl ick in den BAV

bekommen und kann daher deren Bemühungen und meine

Erfahrungen besser in den Umweltausschuss einbringen.

Ausschuß für Umweltfragen, Familien-
Senioren- und Integrationsangelegenheiten
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Integration - Asylwerber:
Die humanitären Probleme in der Welt sind al lgegenwärtig

und können nicht in Desselbrunn gelöst werden. Was wir

aber schon können, ist einen Beitrag zu leisten.

Aus diesem Grund hat die Pfarre Desselbrunn in die

leerstehende Wohnung im Pfarrheim die Asylwerberfamil ie

Al   Almeri bei uns in Desselbrunn aufgenommen.

Es handelt sich um eine Famil ie mit 3 kleinen Kindern die

sich schon wirkl ich gut eingelebt haben.

Das Betreuungsteam in dem ich als Ausschussobmann auch

gerne mitarbeite arbeitet sehr gut.

Die Gemeinde beschäftigt Achmed Al Almeri nach den

gesetzl ichen Möglichkeiten in der Gemeinde bei

Hilfsdiensten (max. 20 Monatsstunden a` 5,00 € Entlohnung

sind erlaubt). Besonders positiv sehen wir, dass Engagement

von Achmed bei vielen freiwil l igen Arbeiten im Bereich des

Pfarrhofes.

Unsere Asylwerberfamil ie ist extrem freundl ich und dankbar

für jede Unterstützung. Dadurch kann jeder aus unserem

Team von schönen Begebenheiten berichten.

Leider dauert das Asylverfahren für die Famil ie Al Almeri

bereits sehr lange und wir wünschen Ihnen eine rasche und

positive Bearbeitung des Asylansuchens im Jahr 201 7.

Ich wünsche Euch allen einen schönen Advent,
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes,
erfolgreiches, gesundes neues Jahr.
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Am 1 1 . November war heuer der erste

große Höhepunkt des Kindergarten-

jahres. Nach wochenlangen Vorbereit-

ungen in den Gruppen mit unseren

Betreuerinnen konnten wir endl ich die

Laternen entzünden und das Martins-

fest feiern.

Mit dem bekannten Lied „Ich geh mit

meiner Laterne“ zogen wir vom

Kindergarten in die Pfarrkirche. Die

Älteren von uns, die nächstes Jahr

schon in die Schule kommen, durften

die Geschichte von „Elmar, dem

kunterbunten Elefanten“ am Altar

nachspielen.

Diese Geschichte zeigte uns, genau so

schön die Martinslegende, wie wichtig

doch das Teilen und Helfen ist.

Eine andere Gruppe von uns zeigte

noch spielerisch die Martinslegende

selbst. Begleitet von unseren Kinder-

gartentanten konnten wir noch die

lange gemeinsam gelernten Lieder für

unsere Eltern, Großeltern und andere

Freunde singen. Es war für uns wirkl ich

ein tol les Erlebnis, das Martinsfest!

Nach der Feier in der Kirche gingen wir

wieder gemeinsam zurück in den

Kindergarten, wo wir uns noch bei

einer Martinsjause stärkten.

Wir freuen uns schon jetzt auf das

nächste Martinsfest, aber auch auf al le

anderen kommenden Feste, bei denen

wir von unseren Kindergartentanten

immer so tol l betreut werden.

Auch wir von der SPÖ Fraktion
möchten uns für die tolle Arbeit
bei allen Pädagoginnen
bedanken und Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest und ein
glückliches Jahr 201 7
wünschen!

Musikkapelle DesselbrunnMartinsfest des Kindergartens Nachdem viele negative Eindrücke

rund um uns herum passieren, möchte

ich heute einige positive Zeilen

schreiben.

Es geht um unseren Pfarrcaritas

Kindergarten in Desselbrunn. Für mich

persönl ich ist es ein Vorzeigekinder-

garten was Integration/Inklusion be-

trifft und hätte einen Preis verdient!

Das Team um Elisabeth Seiringer ist

sehr bemüht, dass es al len Kindern gut

geht und ich denke, dass ihnen das

sehr gut gel ingt. Speziel l bei uns ist es

manchmal nicht einfach. Unsere 2

Integrations-Kinder NOEMI und NAINA

gehen bei Christina in die Gruppe, wo

sie sich sehr wohl fühlen und sich

stetig entwickeln. Sie sind bei vielen

Dingen auf Hilfe angewiesen (auf-

grund der Gehirnblutung nach der

Frühgeburt sind sie motorisch einge-

schränkt). Es macht aber keinen Unter-

schied, wer von den Pädagogen die

Kinder betreut, diese Hilfe bekommen

sie von al len. Egal bei welchen Festen

sie dabei sind, sie sind immer mitten-

drin und werden nicht ausgegrenzt. Sie

können genauso Mittags- und Bus-

kinder sein wie al le anderen. Es ist sehr

schön für uns als Eltern das zu erleben.

Gerade weil wir viele Eltern von beein-

trächtigten Kindern kennen, wissen

wir, wie wertvol l es ist, dass es bei uns

so gut funktioniert und wir wenigsten

da keine Steine in den Weg gelegt

bekommen. Bald genug wird die Zeit

kommen, wo es für die Kinder anders

sein wird, weil sie beeinträchtigt sind.

Umso schöner ist es, dass sie eine so

schöne Kindergartenzeit haben dürfen

und dafür danken wir al len Beteil igten

von Herzen!

FamilieRadler
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Fit Marsch 201 6

Beim traditionel len Desselbrunner Fit-

Marsch am Nationalfeiertag starteten

trotz der gleichzeitig stattfindenden

Veranstaltung „Genuss Spechteln“ in

den Nachbargemeinden Oberndorf

und Schlatt viele treue Teilnehmer.

Das Wetter war passend und so

wanderte man vom neuen

Kindercampus Desselbrunn nach

Deutenham, nach dem Kraftwerkskanal

entlang Richtung Aurach und dann

weiter nach Sicking wo sich die

Labstel le im Feuerwehrdepot der FF

Sicking befand. Dort wurde man von

den Mitgl iedern der gesunden

Gemeinde ausgezeichnet bewirtet.

Danach ging es weiter nach

Unterhaidach und wieder zurück nach

Desselbrunn.

Ein großes Lob den Organisatoren und

ein herzl iches Dankeschön an die

Teilnehmer, die den diesjährigen

Fitmarsch wieder zu einem besonderen

Tag gemacht haben.

1 0-Jahresfeier GESUNDE
GEMEINDE
Anlässl ich der 1 0- Jahresfeier der

Gesunden Gemeinde, gab es im

November eine Darbietung des

Kabarettisten Ingo Vogel im Pfarrsaal

Desselbrunn. Gesundheitsvorsorge

einmal anders - lustig und humorvol l ,

denn Lachen ist gesund! Die

Veranstaltung war gut besucht und für

das leibl iche Wohl wurde auch gesorgt.

Es wurde ein leckeres Buffet von den

Bäuerinnen angeboten und feine

Weine von den Betreibern der

Loitothek ausgeschenkt. Al les in Al lem

war es ein lustiger und gelungener

Abend, umrandet durch die perfekte

Moderation von Wilfried Gschwandtner.

Anmerkung der Redaktion:

DANKE für einen feinen und
sehr unterhaltsamer Abend!

Gesunde Gemeinde
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WIR GRATULIEREN...

Die Altersjubilare werden seit diesem Jahr in einer gemeinsamen Feier durch die Gemeinde geehrt. Für die Jubilare des

vierten Quartals 201 6 wurde die Feier im Gasthaus Mair in Sicking abgehalten. Al le anwesenden Jubilare wurden mit

Begleitung seitens der Gemeinde eingeladen.

Sitzend von links nach rechts: Heitzinger Erna (80); Stögmüller Anna (75); Ruzowitzky Erich (85); Stelzeneder Margareta(85);

Stehend von links nach rechts: Vize BGM Mair Ernst; Viz BGM Grafinger Dieter; Jubiläumspaar Resch Anna Maria und Resch Josef; dazwischen GV Loitelsberger Josef; GV

Steininger Thomas; Obmann Pensionistenverband Grafinger Josef; Obmann-Stv. Seniorenbund Strasser; BGMin Hille Ulrike;

Volk Eugen 90 Jahre

StelzenederMargareta 85 Jahre

Ruzowitzky Erich 85 Jahre

HüthmairMargarethe 80 Jahre

Heitzinger Erna 80 Jahre

Stöger Erwin 75 Jahre

Stögmüller Anna 75 Jahre

Wögerbauer Josefa 75 Jahre

Goldene Hochzeit:
Resch Josef und Anna Maria
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Wir gratulieren herzlich…
…unserem sehr geschätzten Stabführer

Michael Mayrhofer zum seinem 50-

igsten Geburtstag. Die Musikkapel le

durfte den runden Geburtstag mit dem

Jubilar feiern und brachte natürl ich ein

Ständchen dar, um ihn hochleben zu

lassen.

Leonhardiritt
Am 6. November 201 6 fand der 71 .

Leonhardiritt in Desselbrunn statt. Die

Musikkapel le begleitete den Festzug

musikal isch durch den Ort bis zur

Pfarrkirche, wo anschl ießend die

Leonhardimesse aufgrund des

Schlechtwetters stattfand. Nach der

Messe konnten wir zahlreiche Besucher

bei unserem Stand und in der Garage

begrüßen. Verköstigt wurden unsere

Gäste mit Bratwürstel, Torten und

Glühwein und verbrachten ein paar

gemütl iche Stunden bei uns.

Jahreskonzert
Am 22. Oktober 201 6 fand das Jahres-

konzert der Musikkapel le im Turnsaal

der Volksschule statt. Ein besonderes

Highl ight beim diesjährigen Konzert

war der Auftritt des Desselbrunner

Jugendorchesters. Die intensive

Probenarbeit machte sich bezahlt. Das

Jugendorchester und die Musikkapel le

konnten unter der Leitung von Daniel

Kröchshamer ein abwechslungsreiches

Programm bieten. Bei Musikstücken

wie ‚Klang der Alpen‘, ‚Toto in Concert'

oder ‚The Magic of Mozart‘ konnten die

Konzertbesucher ganz besonderen

musikal ischen Klängen lauschen.

Im Rahmen des Konzertes bekamen

Christoph Pamminger (Schlagwerk)

und Lukas Mayrhofer (Tenorhorn) das

Jungmusikerleistungsabzeichen in Sil-

ber verl iehen. Sel ina Kroiss spielte auf

der Querflöte das erste Mal beim

Konzert mit. Sie bekam zudem das

Jungmusikerleistungsabzeichen in

Bronze verl iehen.

Folgende Musiker wurden für ihre

langjährige aktive Mitgl iedschaft ge-

ehrt:

• Franziska Resch, Manuela Wiesinger

und Susanne Stiegler (Verdienst-

medail le in Bronze),

• Gerald Resch (Verdienstmedail le in

Silber),

• Alfred Heidegger-Kastenhuber, Walter

Hochleitner und Karl Wimmer (Ehren-

zeichen in Silber),

• Franz Kröchshamer und Alfred Resch

(Verdienstkreuz in Gold) - siehe Bild

unten.

Herzlichen Glückwunsch!

Musikkapelle Desselbrunn

Foto: Musikkapel le Desselbrunn
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Bäuerinnen-Aktionstag 201 6
Auch heuer starteten wir Bäuerinnen

und Landfrauen wieder einen

Aktionstag mit unseren Taferlklasslern

in unserer Volksschule. Unter dem

Thema „Landwirtschaft zum Anfassen“

versuchten wir den Kindern einen

kleinen Einbl ick in die tägl iche Arbeit

am Bauernhof zu geben. Anschl ießend

wurde gerührt, geschüttelt und

geformt und jedes Kind durfte sein

eigenes Weckerl backen. Der

selbstgemachte Erdapfelkäse und die

geschüttelte Butter schmeckten al len

Kindern bestens. Zum Abschluss

bekam natürl ich jedes Kind sein

Jausensackerl mit nach Hause.

DasTeamder
Bäuerinnenund

Landfrauen
wünschtallen
nocheinfrohes
undgesegnetes
Weihnachtsfest
undeinenguten
Rutschinsneue

Jahr.

Foto: Bäuerinnen und Landfrauen

Musikkapelle DesselbrunnBäuerinnen und Landfrauen Desselbrunn

Buchvorstellung: „Was tan ma
heit?“
Die Ortsbäuerinnen des Bezirkes

Vöcklabruck machen Lust auf einen

Besuch in ihrer Gemeinde! Nehmen wir

uns Zeit und durchstöbern unseren

Bezirk nach schönen Plätzen und

Ausflugstipps. Das Buch beinhaltet viel

Wissenswertes und viele schöne Bilder

und Fotos aus unserem vielfältigen

Bezirk.

Erhältl ich am Gemeindeamt und auf

der Raika Desselbrunn und bei der

Ortsbäuerin Silvia Thalhammer.

Preis: € 28.—

Terminankündigung:

Kochkurs-Käseseminar

24.01 .201 7 1 9.00 -22.00 Uhr

Ausgebildete Käse-Expertinnen

zeigen, wie man Käse richtig

auswählt, lagert und schneidet und

wie man perfekte Käseplatten

zubereitet.

Thermenfahrt nach Bad Ischl

07.02. 201 7

FAKTEN/INFO...
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Aktuelles
Von 03.1 1 .201 6 bis 1 4.1 1 .201 6 wurde

an 4 Abenden ein ERSTE HILFE Kurs

organisiert.

Insgesamt 1 4 Kameraden besuchten

diesen Kurs und sind somit wieder am

Stand der aktuel len Lehrmeinung.

Die FF Windern bedankt sich bei

Waltraud Kreuzer für die interessante

und kurzweil ige Durchführung des

Kurses.

Übungen
Neben den „standardmäßigen“ Monats-

und Gruppenübungen wurde am

20.1 2.201 6 erstmals eine interne

„Einsatzleiterübung“ durchgeführt.

Ziel dieser Übung war es, sich in die

Rol le des Einsatzleiters zu versetzten

und die gegebene Themenstel lung

(4 verschiedene Szenarien) theoretisch

abzuarbeiten.

Es wurden kleine Gruppen gebildet,

und mit folgenden Eckdaten der

Einsatz in 20 Minuten ausgearbeitet:

Schadenslage, Alarmstufe, Umwelt-

bedingungen, Mannstärke in Bezug auf

real istische Alarmierungsuhrzeit

Anschl ießend präsentierte jede Gruppe

Ihren Einsatz.

Einsatztaktik, Arbeiten mit Wasser-

karten und Alarmplänen (Ausrücke-

ordnung), Standorte der Fahrzeuge

und Pumpen für Relaisleitungen, usw.

wurden abschl ießend noch in großer

Runde ausführl ich diskutiert.

Die Übung konnte nach ca. 2 Stunden

beendet werden.

Glückwünsche
Auch einige Geburtstage wurden in

jüngster Vergangenheit gefeiert.

So durften die FF Windern Johann

Pamminger und Norbert Samhaber

jeweils zum 50er, Alois Hauser zum 70er

und Johann Buchner zum 75er

gratul ieren!

Zu diesen Feiern wurde jeweils die

gesamte Feuerwehr eingeladen, hierfür

nochmals ein herzl iches Dankeschön!

Foto: FF-Windern

Terminvormerkung:

ZeltfestWindern

28. - 30. Juli 2017

Die FeuerwehrWindern ist ständig

auf der Suche nach neuen

Mitgliedern. Egal ob Jugend oder

Aktiv (von 9 - 60 Jahre), bei uns ist

jeder herzlich willkommen! Bei

Interesse bitte bei Kommandant

Christoph Föttinger (0664 / 4059 927)

melden!

FeuerwehrWindern
Kurzer Jahresrückblick: Im Jahr 201 6 rückte die Feuerwehr Windern zu insgesamt 1 9 Einsätzen aus. Weitere in
Summe 1 5 Einsätze wurden nur im Zuge des Hochwassers, an 4 Tagen im Sommer ausschließlich in
Laakirchen und Lindach durchgeführt. Unter anderem wurden zwei Verkehrsunfälle mit eingeklemmter
Person, zwei Brandeinsätze, sieben Pumparbeiten, zwei Ölspuren und vier technische Einsätze klein
abgearbeitet. Genaueres folgt im jährlichen Jahresbericht, welcher wie in den letzten 1 3 Jahren im Zuge der
Friedenslichtaktion im Pflichtbereich der FF Windern von der Jugendgruppe ausgeteilt wird.

Foto: FF-WindernFoto: FF-Windern
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Großübung Volksschule
Alle 3 Feuerwehren der Gemeinde und

die Feuerwehr Attnang (mit einem

Feuerwehrfahrzeug mit Drehleiter)

führten eine von der Feuerwehr

Desselbrunn organisierte Großübung

am Freitag 4. November 201 6 durch.

Übungsannahme war ein Brand in einer

Sitzecke im 1 . Stock der Volksschule.

Zwei Schulklassen waren durch Feuer

und Rauch in ihren Klassen

eingeschlossen. Die Schüler im

Erdgeschoss konnten durch die

Lehrerinnen in Sicherheit gebracht

werden.

Das Gebäude war stark verraucht,

sodass nur mit Atemschutz die Lage

erkundet werden konnte. Die zuvor

alarmierte Feuerwehr Attnang war

rasch am Übungsort und begann sofort

mit der Bergung der Schüler aus dem 1 .

Stock. Gleichzeitig wurden von 3

verschiedenen Löschwasserstel len

Leitungen aufgebaut, um ausreichend

Löschwasser zur Verfügung zu haben

und die umliegenden Gebäude

schützen zu können.

Bei der abschl ießenden Übungs-

besprechung wurde seitens Frau

Bürgermeisterin Ulrike Hil le und

Schul leiterin Karin Holzleitner der gute

Übungsverlauf betont und der Dank an

al le Kameraden für ihre Teilnahme

ausgesprochen.

Feuerwehrausflug
Am 8. Oktober fand der diesjährige

Feuerwehrausflug nach Kaprun / Zel l

am See statt. Das Kraftwerk Kaprun

gehört zu den größten Wasser-

kraftwerken in Europa. Es besteht aus

drei riesigen Stauseen mit mehr als 1 00

Meter hohen Staumauern.

Nach einer sehr interessanten

Kraftwerksführung fuhren wir mit dem

Schrägaufzug, der eine Distanz von 820

m zurücklegt und 431 Höhenmeter

überwindet, hinauf zu der Staumauer.

Aufgrund des winterl ichen Wetters

musste jedoch die geplante Stau-

mauerbesichtigung abgesagt werden.

Zu Mittag kehrten wir im Berg-

restaurant Mooserboden ein, bevor wir

die doch etwas weite Rückreise

antraten. Wie schon häufig war der

Abschluss des Ausflugs im Gasthaus

Grüner Baum in Sankt Georgen im

Attergau.

Danke an den Organisator des schönen

Ausflugs - Hannes Heidegger.

Leonhardiritt
Das Wetter hat heuer leider nicht

mitgespielt. Kälte und Regen haben

unsere Gäste jedoch nicht davon

abgehalten in der beheizten Remise die

traditionel len Bratwüstel zu essen. Bei

al len unseren Gästen bedanken wir uns

hiermit sehr herzl ich. Ein Dank gilt auch

der Famil ie Wittmann, die uns ihre

Remise wieder zur Verfügung gestel lt

hat, sowie al len freiwil l igen Helfern, die

uns jedes Jahr bei der Bewirtung

unterstützen und zu einem

erfolgreichen Tag beitragen.

Atemschutzübung des Ab-
schnittes Schwanenstadt
Süd
7 Feuerwehren mit ihren Atem-

schutztrupps haben an dieser in Des-

selbrunn am 1 8. November abge-

haltenen Schwerpunktübung teilge-

nommen. Die Atemschutztrupps

mussten bei der 1 . Station eine Pers-

onenbergung aus einem Silo

durchführen, was immer eine sehr

anspruchsvol le Aufgabe darstel lt. Bei

der 2. Station musste ebenfal ls eine

Person aus einer stark verrauchten Um-

gebung geborgen werden. Zuletzt

wurde noch mit vol ler Montur der

Rückweg ins Feuerwehrhaus ange-

treten. Danke an dieser Stel le dem

Roten Kreuz für die Überwachung der

Atemschutzträger.

Die Kameraden und die Jugend der

Feuerwehr Desselbrunn wünschen

allen ein frohes Weihnachtsfest,

Gesundheit, Zufriedenheit und Glück

im Neuen Jahr!

Feuerwehr Desselbrunn

Foto: FS-Media

Foto: FF Desselbrunn

Foto: FF Desselbrunn
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ÜBUNGEN
Der Herbst war im Vergleich zu den

Vormonaten etwas ruhiger. Zwar gab es

neben unseren internen Übungen,

auch eine Funkübung des Abschnittes

in Rüstorf und ebenfal ls im Abschnitt,

eine Atemschutzübung in Desselbrunn.

Bei der großen Herbstübung der

Gemeinde Desselbrunn wurde eine

Schulräumung während des Unterrichts

durchgeführt.

Ein Danke an al len Mitwirkenden die

die Übungen ausgearbeitet und

durchgeführt haben. (siehe auch auf

der Seite der "Feuerwehr Desselbrunn")

ERSTE HILFE KURS
Einen 1 6 Stündigen Erste Hilfe Kurs

absolvierten 1 7 Kameraden und

Kameradinnen, sowie 7 Personen aus

der Bevölkerung mit Erfolg.

JUGEND
Den Wissenstest in Seewalchen

absolvierten

in Bronze: Mair Stefan und Korenjak

Jonathan,

in Silber: Gräfinger Johannes

und in Gold: Kölbl inger Sara und

Gräfinger Jakob.

Wir wünschen al les Gute zu den

bestandenen Prüfungen.

FESTLICHKEIT
Großen Anklang fand auch heuer

wieder der Lichter-Glanz beim

Zeughaus. Die Bevölkerung aus der

Umgebung war zahlreich erschienen.

Bei den Kindern leuchteten die Augen,

als der Nikolaus eintraf.

Kaminbrand vom 2.
Dezember 201 6
Am Freitag den 2. Dezember wurden

wir, die FF Sicking, um 1 6.31 Uhr zu

einem Kaminbrand in Desselbrunn 1 2

(Alarmstufe 1 der Pfl ichtbereichsge-

meinde - Desselbrunn, Sicking, Win-

dern) gerufen.

Der Kleinbrand konnte von den

Einsatzkräften rasch gelöscht, und

somit schl immeres verhindert, werden.

Nach 1 ,5 Stunden konnte die

Einsatzbereitschaft wieder hergestel lt

werden

Eingesetzte Mittel : TLF 4000, KLF-A,

Mannschaft 1 2 Mann

Die Kameradschaft
wünscht allen Freunden
und Gönnern der

Feuerwehr ein schönes
Fest sowie ein gutes Jahr

201 7.

Foto: FF-Sicking

Foto: FF-Sicking

Foto: FF Sicking

Foto: FF Sicking

Foto: FF Sicking
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Werbung Autohaus

JUNGBÜRGERFEIER

Hinten: Jonas Kölbl inger, Jonas Zimmer-Grafinger; Daniel Kastner; Dominik Rastinger

MItte: Vize BGM Ernst Mair; Leon Robert Macek; Paul Schönhuber; Maximil ian Kroiß, GR Johannes Asamer, AL Katharina Papst

Vorne: Florian Gattinger, Eva Magdalena Baumann-Baldinger; Lisa Hofmann, Theresa Maria Föttinger; Fabian Wiesinger;

Johannes Pamminger; Vize BGM Dieter Grafinger
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